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Berlin (BE)  Die Initiative „Rauchmelder retten 
Leben“ ruft ab Freitag, dem 13. September 2024, 
die Bevölkerung dazu auf, ihre persönlichen Er-
fahrungen bei einem Wohnungsbrand zu teilen: 
„Haben Sie einen Brand in Ihrem Zuhause erlebt? 
Hatte ein Rauchmelder dabei eine lebensretten-
de Funktion? Oder hat ein Rauchmelder Sie be-
reits frühzeitig bei einem entstehenden Brand 
gewarnt?“ Dieser Aufruf markiert den Auftakt zu 
den Aktivitäten im Vorfeld zum offiziellen Rauch-
melder-Tag, der am 13. Dezember 2024 stattfin-
det. 
 
Authentische Geschichten unterstützen die 
Brandschutzaufklärung 
Erfahrungen aus erster Hand von einem Brand zu-
hause können dazu beitragen, die Bedeutung der 
Feuerwehr, des richtigen Verhaltens im Brandfall 
und die Relevanz von Rauchmeldern zu verstärken. 
Christian Rudolph von der Initiative „Rauchmelder 
retten Leben“ betont: „Durch authentische Geschich-
ten wollen wir verdeutlichen, wie wichtig Rauchmel-
der und das richtige Verhalten im Ernstfall sind. Die 
Erlebnisse können dazu beitragen, dass mehr Men-
schen Rauchmelder installieren und darauf vorbe-
reitet sind, wie man sich im Brandfall verhält – ein 
unverzichtbarer Beitrag zur Sicherheit in deutschen 
Haushalten.“ 

Präsentation am Freitag, den 13.12.2024 –
 dem offiziellen Rauchmelder-Tag 2024 

Die eingereichten Geschichten werden im Rahmen 
des Rauchmelder-Tages am Freitag, dem 13. De-
zember 2024 in verschiedenen Medienformaten vor-
gestellt, um eine breite Öffentlichkeit zu erreichen 
und das Thema Brandschutz weiter zu verankern. 
Einsendungen sind bis zum 31. Oktober 2024 mög-
lich – entweder per E-Mail an redaktion@rauchmel-
der-lebensretter.de oder per Post an Forum Brand-
rauchprävention e.V., Immanuelkirchstraße 3-4, 
10405 Berlin. Alle Einsendungen werden nur mit 
ausdrücklichem Einverständnis veröffentlicht. Der 
Rauchmelder-Tag 2024 ist damit eine Gelegenheit, 
gemeinsam für mehr Sicherheit durch den Austausch 
von Erfahrungen zu sorgen. 
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Einsendung von Erfahrungsberichten aus 
der Bevölkerung 


